
 
 

 

PROTOKOLL  DER  JAHRESVERSAMMLUNG  LIGHT  & G LASS  2015 
Maastricht 21. 8. 2015 im neuen Atelier unseres Gastgebers Pascal Mestrom 
 
Anwesend sind 14 Mitglieder gemäß Teilnehmerliste sowie 5 Gäste ohne Stimme 
 
Punkt 1.: Begrüßung durch die Präsidentin, Protokollführung Peter Rath. Die 

Sitzung ist wahlfähig. 
  Wahl der Stimmenzähler. 
 
Punkt 2.: Verlesung der Tagesordnung, diese wird einstimmig angenommen 
 
Punkt: 3.: Das Protokoll der letzten Versammlung von Steinschönau wird wie  
  publiziert einstimmig angenommen 
 
Punkt 4.: Neue Statuten 2015: 

Die Präsidentin präsentiert die originale Version der neuen Statuten in 
tschechischer, deutscher und englischer Sprache.  Das Dokument ist nach 
Tschechischem Recht geprüft. Diese neuen Statuten werden von der 
Generalversammlung für gut befunden und genehmigt. 

  Die Abstimmung ergibt die  einstimmige Genehmigung ohne Gegenstimme, 
  ohne Enthaltung.  
  Da es nicht möglich war, für die heutige Versammlung einen Notar zu 
  finden muss nun diese neue gültige Version mit Übersetzungen in Englisch 
  und Deutsch noch in Prag durch einen Notar bestätigt werden und bis 
  Ende des Jahres beim zuständigen Amt eingereicht werden. Die  
  Präsidentin ist bevollmächtigt im Auftrag der Generalversammlung, dies 
  im Namen der Gesellschaft durchzuführen. 
 
 

Punkt 5.: Jahresbericht 2014 und Vorschau auf 2015 durch die Präsidentin: 
  Die von der Versammlung in Würzburg gestellten Aufgaben wurden im 
  Geschäftsjahr 2014 im Wesentlichen erfüllt. 
  Die Jahresversammlung in Tschechien, die mangels anderer   
  Organisatoren im Haus des  Gastgebers Peter Rath vom 11.-13. September 
  mit Vorträgen und Exkursionen stattfinden konnte, beinhaltete die  
  Erarbeitung neuer Statuten in Deutsch und Englisch durch Ehepaar  
  Perrin die von der Versammlung bestätigt wurden. Um nun für 2015 als 
  Tschechische Originalversion nochmals der Mitgliederversammlung  
  vorgelegt zu werden. Die Betreuung der 14 Einträge auf unserer Website,  
  wie die Aktionen von Siegrun Appelt und die passionierte Beteiligung und 
  Einladung zu dieser Versammlung in Maastricht durch Pascal Mestrom. 
  Neue Kontakte und neue Mitglieder konnten gewonnen werden.  
  Begrüßt wurde eine mögliche Übernahme der geplanten Luster - 
  Ausstellung des Toledo Art Museum (Dr. Jutta Page) nach Europa. 



 
 
  Nachdem Petra Matela die Finanzen der Gesellschaft übernommen hat, ist 
  die Erstellung einer gültigen Mitgliederliste mit regelmäßiger Aussendung 
  von Rechnungen für Jahresgebühren und die Aufnahme neuer Mitglieder 
  nun geregelt. 
  Im Geschäftsjahr 2015, dem UNESCO-Jahr des Lichts, gab es schon viele 
  interessante Veranstaltungen, Medienberichte und Publikationen.  
  Unsere Website wird nun mit wissenschaftlicher Prüfung durch Dr. Käthe 
  Klappenbach rasch betreut. Vorbildlich war die Tagung „Licht“ im März in 
  Graz, mit Beiträgen von Siegrun Appelt und Käthe Klappenbach, wie auch 
  die  Exkursion im Schloss Eggenberg mit Paul Schuster mit einer  
  abendlichen Führung durch die 24 Räume des Schlosses im Schein  
  echter Kerzen. 
  Diese „Biennale“ sollte unserer Gesellschaft für eine der   
  nächsten Jahrestagungen offenstehen.  

Das Prager Kunstgewerbemuseum meldet Dr. Jan Schöttner, Kurator der  
Sammlung Historische Glas als Leiter eines  wissenschaftliches Projektes  
„Tradition der Glas Lüster-Produktion in Böhmen“.  

  Besonders zu erwähnen ist die Dissertation unseres Mitgliedes Alanté 
  Valtaite-Gagač, die eine Inventarisierung der Lichtträger in ihrer Region 
  vornahm. Solche regionale Inventarien sowie die weitere Bearbeitung des 
  „Dictionary“ des Lusterbehanges in verschiedenen Sprachen sind nun 
  vorrangige Aufgaben für L&G. 
  Pascal Mestrom hat diese Versammlung vorbildlich vorbereitet. Mit  
  hervorragend organisierten Vorträgen (hier inhaltlich unterstützt von Dr. 
  K. Klappenbach und Ulrike Milde) bringt diese Versammlung einen  
  neuen Schritt vorwärts, hin zu einer breiteren Bedeutung unserer  
  Plattform. 
 
 
  Das Jahr 2016:  
  Zur nächsten Zusammenkunft mit Generalversammlung sind wir herzlich 
  eingeladen worden von Régis Mathieu, Frankreich. Beginnen wird das 
  Treffen in Paris mit der Besichtigung und persönlichen Führung von  
  Mathieu durch die privaten Räume des Königs im Louvre. Danach reisen 
  wir mit dem TGV in den Süden Frankreichs, in die Provence zu Mathieu 
  Lustrerie in Gargas. Das Treffen sollte im Juni 2016 stadtfinden. 
 

   
Punkt 6.: Kassabericht, Budget: 
  Kassierin Petra Matela präsentierte die Zahlen des vergangenen  
  Jahres und das Budget für das neue Jahr.  
  Auf Vorschlag wird der Bericht angenommen und der Vorstand für die 
  abgelaufenen Perioden mit einstimmigem Beschluss entlastet. 
   
     



 
 
Punkt 7.: Varia: 
  Varias sind keine vorhanden. 
  Die Generalversammlung wird beendet und zum gemeinsamen  
  Abendessen übergegangen. 
 
 
Protokoll: Peter Rath 
Geprüft: Dr. Helena Koenigsmarkova 


